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Kein nachhaltiges Investitionsziel
Mit diesem Finanzprodukt („Fonds“) werden ökologische oder soziale Merkmale beworben, aber keine nachhaltigen Investiti- 
onen angestrebt.

Bei dem Fonds handelt es sich um einen Feederfonds. Der Fonds investiert demnach mindestens 85% seines Wertes in Anteile 
des Masterfonds AMUNDI BFT CONVERTIBLES ISR (Anteilklasse T, „Masterfonds“), einem französischen Investmentfonds, der 
von der französischen Verwaltungsgesellschaft Amundi Asset Management S.A.S. verwaltet wird und von der französischen 
Finanzmarktaufsicht, der Autorité des Marchés Financiers, zugelassen ist. Der Masterfonds legt mindestens 10% seines Wertes 
in nachhaltige Investitionen im Sinne von Art. 2 Nummer 17 der Offenlegungsverordnung an.

Ökologische oder soziale Merkmale des Finanzprodukts
Angesichts der gegebenen Master-Feeder-Konstruktion sind die ökologischen und/oder sozialen Merkmale, die der Fonds 
bewirbt, maßgeblich vor dem Hintergrund des Bewerbens ökologischer und/oder sozialer Merkmale durch den Masterfonds zu 
betrachten.

Der Masterfonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale, indem er Nachhaltigkeitsfaktoren in seinem Anlageprozess, 
wie in der Amundi Responsible Investment Policy (verfügbar unter www.amundi.de) näher erläutert, berücksichtigt.

Die ESG-Analyse der Emittenten zielt darauf ab, ihre Fähigkeit zu bewerten, die potenziellen negativen Auswirkungen ihrer 
Aktivitäten auf Nachhaltigkeitsfaktoren zu bewältigen. Die ESG-Analyse stellt darauf ab, dass Verhalten der Emittenten in den 
Bereichen Umwelt, Gesellschaft und Governance zu bewerten und ihnen ein ESG-Rating zuzuweisen, das von A (bestes Rating) 
bis G (schlechtestes Rating) reicht, um eine umfassendere Risikobewertung zu ermöglichen. Die ESG-Analyse basiert auf einer 
Reihe von Kriterien, die für alle Emittenten gelten, sowie auf sektorenspezifischen Kriterien, die nach einem „Best-in-Class“-An-
satz zusammengestellt werden. Die Methodik der ESG-Analyse im Vorfeld und die Berücksichtigung des globalen ESG-Ratings 
bei der Portfoliokonstruktion (Ausschluss der am schlechtesten bewerteten Emittenten und Bevorzugung der Emittenten mit 
den besten Ratings) ermöglicht somit die Förderung der drei Dimensionen (Umwelt, Soziales und Governance).

Aufteilung der Investitionen
Der Fonds investiert als Feederfonds mindestens 85% seines Wertes in Anteile am Masterfonds. Auf Ebene des Masterfonds 
wiederum erfüllen mindestens 90% seines Wertes die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale in Überein-
stimmung mit den verbindlichen Elementen der Anlagestrategie des Masterfonds. Daraus ergibt sich für den Fonds eine  
Mindestquote für beworbene ökologische und/oder soziale Merkmale in Höhe von 76,5%.
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Überwachung, Methoden, Datenquellen und Limitationen, Due-Diligence und Engagement-Richtlinien
Alle ESG-Daten, die entweder extern oder intern verarbeitet werden, werden von der Abteilung für verantwortungsvolles In- 
vestieren, die für die Kontrolle der Qualität der Eingaben und der verarbeiteten ESG-Ergebnisse verantwortlich ist, zentralisiert. 
Diese Überwachung umfasst eine automatische Qualitätsprüfung sowie eine qualitative Prüfung durch ESG-Analysten, die auf 
ihren jeweiligen Sektor spezialisiert sind. Die ESG-Bewertungen werden monatlich in dem von Amundi entwickelten Modul 
Stock Rating Integrator (SRI-Modul) aktualisiert. 

Die von Amundi verwendeten Nachhaltigkeitsindikatoren beruhen auf proprietären Methoden. Diese Indikatoren werden konti- 
nuierlich in das Portfoliomanagementsystem eingespeist, damit die Portfoliomanager die Auswirkungen ihrer Anlageentschei-
dungen bewerten können. Darüber hinaus sind diese Indikatoren in den Kontrollrahmen von Amundi eingebettet, wobei die 
Zuständigkeiten zwischen der ersten Kontrollebene, die von den Investmentteams selbst durchgeführt wird, und der zweiten 
Kontrollebene, die von den Risikoteams durchgeführt wird, die die Einhaltung der vom Fonds geförderten ökologischen oder 
sozialen Merkmale laufend überwachen, aufgeteilt sind. Das Amundi ESG-Rating, das zur Bestimmung des ESG-Scores ver-
wendet wird, ist ein quantitativer ESG-Score, der in sieben Stufen von A (beste Note im Universum) bis G (schlechteste Note) 
übersetzt wird. In der Amundi ESG-Ratingskala entsprechen die Vermögensgegenstände/Wertpapiere, die auf der Amundi- 
eigenen Ausschlussliste stehen, einem G. Die ESG-Performance von Unternehmensemittenten wird global und auf Ebene der 
relevanten Kriterien durch einen Vergleich mit der durchschnittlichen Performance ihrer Branche anhand der Kombination der 
drei ESG-Dimensionen bewertet. 

Die zur Ermittlung des Amundi ESG-Ratings angewandte Methodik basiert auf 38 Kriterien, die entweder generisch (für alle 
Unternehmen unabhängig von ihrer Tätigkeit) oder sektorspezifisch, die je nach Sektor gewichtet und in Bezug auf ihre Aus-
wirkungen auf den Ruf, die betriebliche Effizienz und die Regulierung eines Emittenten betrachtet werden, sind. Die ESG-Ra- 
tings von Amundi können global für die drei Dimensionen E, S und G oder individuell für jeden Umwelt- oder Sozialfaktor ab- 
gegeben werden.
Die ESG-Scores von Amundi werden anhand des ESG-Analyserahmens und der Scoring-Methodik von Amundi erstellt. Für die 
ESG-Bewertungen beziehen wir Daten aus den folgenden Quellen: Moody, ISS-Oekem, MSCI und Sustainalytics. 

Die Einschränkungen unserer Methodik sind konstruktionsbedingt mit der Verwendung von ESG-Daten verbunden. Die 
ESG-Datenlandschaft wird derzeit standardisiert, was sich auf die Datenqualität auswirken kann; auch die Datenabdeckung 
stellt eine Einschränkung dar. Die derzeitige und künftige Regulierung wird die standardisierte Berichterstattung und die  
Unternehmensangaben, auf denen ESG-Daten beruhen, verbessern. 
Wir sind uns dieser Einschränkungen bewusst, die wir durch eine Kombination von Ansätzen abmildern. 

Jeden Monat werden die ESG-Scores nach der quantitativen Methodik von Amundi neu errechnet. Das Ergebnis dieser Berech-
nung wird dann von den ESG-Analysten überprüft, die eine qualitative "Stichprobenkontrolle" des Sektors auf der Grundlage 
verschiedener Prüfungen durchführen.  

Amundi engagiert sich in Unternehmen, in die investiert wird oder werden könnte, auf der Ebene der Emittenten, unabhängig 
von der Art der gehaltenen Beteiligungen (Aktien und Anleihen). 


